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ADAC MX Bundesendlauf findet 2026 in Pflückuff statt 
 

• Deutsche Motocross-Talente messen sich im Oktober beim Regionalvergleich 
• Über 200 Teilnehmer in vier Klassen aus 18 ADAC Ortsclubs erwartet 
• Zweite Ausgabe des MX Bundesendlaufs in Pflückuff  

 
München. Jährlich treffen die besten Motocross-Nachwuchstalente beim ADAC MX Bundesendlauf 
aufeinander, um die Schnellsten unter ihnen zu ermitteln. Am 10. Und 11. Oktober 2026 findet der 
Regionalvergleich der Sechs- bis 18-Jährigen aus den 18 ADAC Ortsclubs beim MSC Pflückuff in Sachsen 
statt. Neben den Einzelwertrungen in den vier Klassen 50 ccm, 65 ccm, 85 ccm und 125 ccm gibt es 
auch eine klassenübergreifende Teamwertung. 
 
Die Rennstrecke des MSC Pflückuff besteht aus Mischboden und fordert die Teilnehmer auf 1770 
Metern Länge mit einem abwechslungsreichen Verlauf und vielen Sprüngen. Seit 1997 wurden auf der 
Strecke regemäßig Läufe zur Deutschen Meisterschaft und Regionalmeisterschaften ausgetragen, aber 
auch schon ein Grand Prix im Seitenwagen-Motocross. Nach 2017 veranstalten der Verein und der 
ADAC Sachsen den ADAC MX Bundesendlauf erneut gemeinsam. 
 
Der ADAC MX Bundesendlauf hat sich seit seiner Gründung im Jahr 2009 als Karrieresprungbrett für 
Talente bewiesen. Er wird in vier Klassen ausgetragen, die sich nach dem Alter der Teilnehmer und 
Hubraum der Maschinen richten. In der Klasse eins sind Fahrer im Alter von sechs bis neun Jahren 
startberechtigt, sie gehen auf Maschinen mit 50 ccm Hubraum ins Rennen. Die Klasse zwei ist für Acht- 
bis Zwölf-Jährige reserviert, hier wird auf Bikes mit 65 ccm Hubraum gefahren. Die Zehn bis 16-Jährigen 
starten in der Klasse drei auf Motorrädern mit maximal 85 ccm Hubraum. In der Klasse vier starten 
Mädchen und Jungs im Alter von 14 bis 18 Jahren auf 125 ccm Maschinen. Neben den Einzelwertungen 
in jeder Klasse wird auch das beste Team geehrt. 
 
Auch 2026 wird der ADAC MX Bundesendlauf von starken Sponsoren unterstützt, die zur erfolgreichen 
Durchführung des Events beitragen. Für die Teilnehmer gibt es von den Partnern wertvolle Preise zu 
gewinnen. Zudem übernimmt der ADAC für die Klassensieger im darauffolgenden Jahr die Nenngelder 
für eine Teilnahme an der Deutschen Motocross-Meisterschaft (DMX). 
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